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B. Gehaltssätze für Meister (Monatsgehalt) 
ohne Zuschlag:

MI M II M III
350 — bis 400,— 420 — bis 480,— 510,— bis 590,—

C. Gehaltssätze für Lehrausbilder, Lehrmeister und 
Lehrobermeister (ohne Zuschlag):

Monatsgehalt
Gehaltsgruppe von — bis DM

Lehrausbilder I

» II
• » III

Lehrmeister
Lehrobermeister

330,—
370,—
420,—
510,— bis 590,— 
630,— bis 730,—

D. Gehaltssätze für technische Angestellte 
(ohne Zuschlag):

Gehaltsgruppe

I
II
III
IV
V
VI

Monatsgehalt 
von — bis DM

152,— bis 202,— 
196,— bis 221,— 
240,— bis 255,— 
240,— bis 440,— 
350,— bis 550,— 
405,— bis 605,—

E. Gehaltssätze für Gestütsieitcr (ohne Zuschlag):
t Monatsgehalt

Gehaltsgruppe von — bis DM

625,— bis 655,—

b) Facharbeiterlehrlinge in Berufen mit dreijähriger 
Lehrzeit:

1. Lehrhalbjahr 90,— DM monatlich
2. 95,— DM ii

3. » 100.— DM n

4. * 105,— DM J>
5. 5> 110,— DM ii

6. r, 120,— DM ii

c) Lehrlinge für Buchhalter der Landwirtschaft:
1. Lehrhalbjahr 70,— DM monatlich

2. » 75,- DM ii

3. s, 80,- DM »
4. u 85,— DM i>

5. j> 95.— DM ii

6. » 105,— DM ö
Anlage 2 zu vorstehender Verordnung

Zuschlagstabelle I
Zuschläge zum Lohn oder Gehalt für Arbeiter und

Angestellte, die keine Naturalien zu Erfassungs­
preisen erhalten.

Arbeiter und Angestellte erhalten nach ihrem mo­
natlichen Bruttodurchschnittsverdienst nachstehende 
Zuschläge:

Lfd. Nr.
Durchschnitts­

verdienst
DM/Monat

Zuschlag zum Lohn 
oder Gehalt 
DM/Monat

F. Gehaltssätze für kaufmännische Angestellte (Monats­
gehalt) ohne Zuschlag:

Monatsgehalt
Gehaltsgruppe von — bis DM 5. ii 220,— 34,-

I 160,—bis 200,— 6. 99 230,— 33,—

II 220,—bis 267,— 7. ii 240,— 32,-

III 320,—bis 384,— 8. ii 250,— 31-

IV 440,—bis 520,— 9. B 260,—! 30,—

V 580,— bis 700,— 10. » 270,—* 29,—

VI 800,— bis 1000,— 11. ii 280,— 28,—
12. B 290,— 27,—

G. Kraftfahrer (ohne Zuschlag): 13. b 300,— 26 —
a) Stundenlohnsätze der LKW- und Beifahrer: 14. 310,— 25,—

im Leistungslohn im Zeitlohn 15. ii 320,— 24,—
Fahrer auf LKW Kraft- einfacher Kraft- einfacher 16. ii 330,— 23,—

mit einer fahrzeug- Fahrer fahrzsug- Fahrer
Schlosser Schlosser 17. ii 340,— 22,—

Ladefähigkeit
1,47 1,19 1,29 1,05 18. ii 350,— 21-bis 1,5 t

über 1,5 bis 2,5 t 1,55 1,47 1,36 1,29 19. ii 360,— 20,—
über 2,5 bis 5,0 t 1.65 1,55 1,45 1,36 20. 370,— 19,—

über 5,0 t 1,77 1,65 1,55 1,45 21. ii 380,— 18,—
Beifahrer 1,19 1,05 22. ii 390,— 17,—

b) PKW-Fahrer 23. ii 400,— 16 —

PKW-Fahrer mit Qualifikationsprüfung 24. ii 410,— 15,—

285— DM 25. ii 450,— 13 —
PKW-Fahrer ohne Qualifikationsprüfung 26. B 500,— 11 —

272,— DM 27. ii 550,— 9 —
Die Gehaltssätze beziehen sich auf eine monatliche 28. 650,— 7,—

Arbeitszeit von 208 Stunden. 29. ii 800,— 5 —

II. Lehrlinge (erhöhte Entgeltsätze für Lehrlinge ohne 
Naturalversorgung):

a) Facharbeiterlehrlinge in Berufen mit zweijähriger 
Lehrzeit:
1. Lehrhalbjahr 90,— DM monatlich
2. „ 100,— DM „
3. 110,— DM „ '
4. „ 120,- DM »

1.

2.
3.
4.

bis 183,—

190,—
200,—
210,—

Differenz zwischen 
dem Bruttodurch­
schnittsverdienst 
und 220,— DM 
mindest. 37,— DM 

37,- 
36,—
35,—

Anlage 3 zu vorstehender Verordnung

Zuschlagstabelle II 
Zuschläge zum Lohn oder Gehalt 

für Arbeiter und Angestellte, 
die Naturalien zu Erfassungspreisen erhalten

Arbeiter und Angestellte mit Natural Versorgung er­
halten nach ihrem monatlichen Bruttodurchschnitts­
verdienst (Geldlohn) nachstehende Zuschläge:


